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Die Jahrestagung des Deutschen Berufsverbandes  
Klinischer Umweltmediziner wirft ihre Schatten voraus

Selbst die konservativsten Kreise der Universitätsmedizin leug-
nen nicht mehr, dass die Prävalenz chronisch entzündlicher 
Erkrankungen dramatisch zunimmt. Patienten mit Allergien, Au-
toimmunerkrankungen, chronischen Infektionen sowie entzünd-
lichen Darm-, Haut oder ZNS-Erkrankungen bestimmen den 
Praxisalltag im niedergelassenen ärztlichen und zahnärztlichen 
Bereich. Egal ob Mediziner oder Zahnmediziner, wir werden uns 
alle zunehmend mit dem Immunsystem sowie den Ursachen und 
den Folgen der systemischen Entzündung beschäftigen müssen. 
Andernfalls lassen sich chronisch entzündliche Erkrankungen 
nur „verwalten“ bzw. medikamentös die Symptome kaschieren. 

In den vergangenen Jahren lagen die Schwerpunkte der Um-
weltmedizinischen Jahrestagung auf der immunologischen und 
biochemischen Pathogenese und auf der Diagnostik. Die sich 
aus den komplexen pathogenetischen Regelkreisen oder der 
Labordiagnostik ergebenden praktischen Konsequenzen kamen 
oft zu kurz. Sie waren meist eher Gegenstand der Diskussionen 
im Anschluss an die Vorträge sowie der Pausengespräche.

Das soll auf der diesjährigen Tagung anders sein. Wir haben 
Referenten gewonnen, die ihren Fokus auf die vielfältigen the-
rapeutischen Optionen legen, die sich aus den neuen wissen-
schaftlichen Erkenntnissen und Studien sowie Laborresultaten 
in Kombination mit ihrer profunden Praxiserfahrung ergeben. 
Ein Blick auf das Programm zeigt, wie breit und vielfältig das 
Angebot an therapeutischen Maßnahmen ist. Das Für und Wi-
der jeder Therapieoption muss ohne Denkverbote und trotzdem 
kritisch diskutiert werden. Wir werden genügend Zeit für diese 
Diskussionen und den Austausch haben. 

Unsere Referenten werden uns darlegen, was dabei wissen-
schaftlich belegt und was (noch) Hypothese oder praktische Er-
fahrung ist. Die Auswahl der Referenten zeigt, dass wir dieses 
schwierige Thema praktisch, ganzheitlich und trotzdem wissen-
schaftlich betrachten wollen.

Seien Sie gespannt auf die Referate und freuen Sie sich mit uns 
auf die 18. Umweltmedizinische Jahrestagung.
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		  Zusatzbezeichnung Umweltmedizin               vergleichbare Qualifikation

FörderMitglied 	� (Ich stehe dem Zweck und den Aufgaben des Verbandes nahe und will ihn durch  
meine Mitgliedschaft und Mitwirkung bei der Erfüllung seiner Aufgaben unterstützen)
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